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Gemeinsam für eine gesunde Sicherheit – Der VSPB setzt ein Zeichen in der Stressprävention  

 
 
VSPB – Am 28. und 29. Juni versammelten sich rund 250 Polizistinnen und Polizisten aus der ganzen 
Schweiz zur 94. Delegiertenversammlung des Verbands Schweizerischer Polizei-Beamter VSPB. Dabei 
wurde die amtierende Präsidentin Johanna Bundi Ryser einstimmig für eine weitere Amtszeit bestätigt. 
Am ersten Tag wurden, bei der Behandlung der statutarischen Geschäfte, zudem der Tessiner Michele 
Sussigan und der Solothurner Roger Huber als neue Mitglieder in die Geschäftsleitung gewählt. Am 
Thementag vom 29. Juni diskutierten die Polizistinnen und Polizisten mit anerkannten Persönlichkeiten 
und weiteren Gästen aus Polizeikreisen und Politik über die Stressprävention.  
 
Am Thementag wurde der VSPB auch bestärkt den eingeschlagenen Weg im Bereich der 
Stressprävention weiterzuführen. Dafür braucht es aber die Initiative von den Polizisten, den Polizeikorps 
und dem Berufsverband. Um das zu verdeutlichen und zu festigen hat VSPB-Präsidentin Johanna Bundi 
Ryser eine Grafik mit dem Titel „Gemeinsam für eine gesunde Sicherheit“ vorgestellt. „Diese Grafik 
definiert aus unserer Sicht die drei wichtigsten Key-Player, die sich dieser Gesundheitsfrage annehmen 
müssen: der Polizist und die Polizistin, der Arbeitgeber und der VSPB“, sagt die VSPB-Präsidentin und 
betont: „Alle müssen sich ihrer Verantwortungen und Aufgaben bewusst sein.“ 
 



 
 

 

Für die Polizistinnen und Polizisten bedeutet das, dass sie sich über die Auswirkungen von Stress 
bewusst werden und ihre Eigenverantwortung wahrnehmen. Der Arbeitgeber muss sich seiner 
Führsorgepflicht bewusst sein und seine Führungsqualitäten hinterfragen. Der VSPB selber sieht sich in 
der Pflicht Möglichkeiten der Einbettung des Themas in Aus- und Weiterbildung anzuregen und eventuell 
eigene Angebote für die Mitglieder zu lancieren. „Wir werden unseren Teil dazu beitragen und euch mit 
laufenden Angebote, Informationen, Ideen und Zielsetzungen orientieren“, versicherte VSPB-Präsidentin 
Johanna Bundi Ryser den Delegierten.  
 
Der VSPB nimmt die Stressprävention ernst und fordert alle auf ihren Beitrag zu leisten, denn es geht um 
die Gesundheit jener, die sich tagtäglich für die Sicherheit im Land einsetzen. Die Polizistinnen und 
Polizisten fordern und verdienen die Wertschätzung vom Arbeitgeber und der Politik.  
 
 
Für weitere Informationen: 

 Auf Deutsch: Johanna Bundi Ryser, Präsidentin VSPB, Tel. 079 609 50 90  
 Auf Französisch und Italienisch: Max Hofmann, Generalsekretär VSPB, Tel. 076 381 44 64 

 


